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3 Gott ließ mich lachen..... 

 

Als ich im Verzeichnis der Bibel nach 
dem Stichwort „lachen“ suchte, rech-
nete ich eigentlich damit, dort null 
Einträge zu finden. Ich war über-
rascht, denn ich fand 39 Einträge aus 
den unterschiedlichsten biblischen Bü-
chern. Viele Textstellen haben aber 
eher einen negativen Inhalt, denn es 
geht um verlachen und ausla-
chen/verhöhnen. Dann überlegte ich 
mir, woher kommt das Lachen im po-
sitiven Sinn. Wir lachen, wenn etwas 
lustig ist, wenn wir uns freuen, uns 
mit anderen freuen, miteinander fröh-
lich sind.  
 
Bibel-Textstellen zum Thema „freu-
en/Freude -  froh - jubeln“ gibt es 
sechs Seiten, über 40 Textstellen pro 
Seite.  
Gut gefiel mir, was ich über Sara, die 
Frau Abrahams, fand. Als Sara er-
fuhr, dass sie im betagten Alter noch 
Mutter werde, sagte sie: „Gott ließ 
mich lachen; jeder, der davon hört, 
wird mit mir lachen.“ Das drückt die 
Freude aus, die sie empfand. Gott 
verheißt einem Ehepaar im hohen Al-
ter ein Kind. Gott macht das Unmög-
liche möglich. Das erfahren wir immer 
und immer wieder in der Bibel, wobei 
vieles natürlich nicht wörtlich ge-
nommen werden darf. Die Menschen  
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erzählen Lebensgeschichten, schreiben 
auf, was sie erlebt, erfahren oder auch 
überliefert bekommen haben.  
Gott lässt Sara strahlen und lachen; 
er macht sie glücklich.  
Wie sieht es mit der Freude und dem 
Strahlen von uns Christen aus?  Jesus 
Christus sagt an einer Stelle im Evan-
gelium: "Ihr seid das Licht der Welt". 
Das bedeutet für uns: zeigt den Mit-
menschen,  
- dass euer Leben nicht von Vorurtei-
len geprägt ist;  
- dass jeder gleich wertvoll ist, denn  
jeder Mensch hat Fehler -,  
- bringt allen Menschen den gleichen 
Respekt entgegen;  
- mit dem Tod ist das Leben nicht zu 
Ende. 
Die Frohe Botschaft ist im alltägli-
chen Leben in den Hintergrund getre-
ten. Warum eigentlich? Keine Zeit, 
volle Terminkalender! 
Lassen wir uns doch vom Alltag nicht 
zermürben und die Frohe Botschaft in 
unserem Leben aufscheinen. 
Freude – Lachen – fröhlich sein.  
Lassen wir uns wie Sara von dieser 
Botschaft anstecken und immer daran 
denken, unser Christsein in die Welt 
zu strahlen. Übrigens: Wann haben 
Sie zuletzt herzhaft gelacht? 

  Michaela Selig
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Woran erkennt man einen 

Christen? –  

Gedanken zum Schmunzeln 
von Manfred Dempf 
Christen kann man an einige wenige 

Merkmale eindeutig identifizieren, immer 

und überall. Deshalb: 

Woran erkennt man ... 
... eine christliche Familie? 
1. Es ist nie jemand daheim, weil al-
le irgendwo in der Gemeinde aktiv 
sind.  
2. Sie sind sonntags unausgeschla-
fen.  
3. Sie essen sonntags später als 
andere Familien.  
4. (Wenn Teenager im Haus sind:) 
Unter dem Stapel Bravo-Hefte auf 
dem Wohnzimmertisch liegt christli-
che Literatur. 
5. Die Satellitenschüssel trägt nicht 
den Modellnamen "SatAn" 
 

... einen Christen im Straßenver-
kehr? 
1. Er hat einen Fisch-Aufkleber auf 
dem Auto. (Das ist allerdings kein 
eindeutiges Erkennungszeichen. Es 
kann auch ein Firmenwagen der 
Nordsee-Restaurantkette sein.)  
2 Wenn man ihn nach dem Weg 
fragt, zitiert er Joh 14,6 ("Ich bin der 
Weg, die Wahrheit und das Le-
ben.")  
3. Wenn er geblitzt wird, bekommt 
er sofort ein schlechtes Gewissen  
a) wegen der vielen Ausreden, die 
ihm sofort einfallen, anstatt dass er 
sich seiner Schuld stellt,  
b) wegen der Gefährdung anderer,  
c) weil er so blöd war, sich erwi-
schen zu lassen,  

d) weil ihn c) mehr ärgert als b). 
... einen Christen im Sport? 
1. Er hat immer zwei Sporttaschen 
dabei: eine mit der Ausrüstung, eine 
mit missionarischen Schriften.  
2. Nach dem Zieleinlauf spricht er 
ein Dankgebet. (Aber: wenn jemand 
im Ziel auf die Knie fällt, muss das 
kein Zeichen von Frömmigkeit sein, 
vor allem nicht nach einem Mara-
thonlauf.) 
3. Er denkt sich die Schiedsrichter-
Beschimpfungen nur und lässt den 
Ärger über diese Niete lieber da-
heim an seiner Frau aus.  
4. Er spielt beim gemischten Tennis 
nur mit seiner Ehefrau.  
5. Er hat beim Duschen die Bade-
hose an. 
 

... ein christliches Buch? 
1. Der Einband hat so eine überir-
disch positive Ausstrahlung.  
2. (In einer öffentlichen Bücherei:) 
Es sieht völlig unbenutzt aus.  
3. Es kommt ungefähr 256-mal das 
Wort "Freude" vor, aber es gibt 
nichts zu lachen. 
4. (Bei einer Biographie:) Das Le-
ben vor der Bekehrung wird aus-
führlich und plastisch geschildert, 
dann kommt der Satz "Und da trat 
Jesus in mein Leben" – und von da 
an wird die Erzählung kurz und all-
gemein und besteht nur noch aus 
Phrasen. 
 

... ein christliches Fernsehpro-
gramm? 
1. An der Uhrzeit: Sonntagvormittag 
oder werktags um 0.45 Uhr.  
2. Die Frauen sind alle angezogen.  
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3. Es gibt keine Toten – und wenn, 
dann werden sie auferweckt.  
4. Die Moderation ist sehr meditativ. 
5. Die Einschaltquote beginnt mit 
"Null Komma". 
 
... einen Christen im Freibad? 
1. Er geht auf dem Wasser (kommt 
aber eher selten vor).  
2. Wenn er eine Frau im 
Stringtanga sieht, bewundert er nur 
die Farbe des Tangas (und springt 
dann schnell ins kalte Wasser).  
3. (Wenn es ein katholischer Pfarrer 
ist:) Er schwimmt sehr vorsichtig. 
Denn: Eine falsche Handbewegung 
und alles ist Weihwasser.  
4. (Wenn es ein Baptist ist:) Er hat 
viel Freude am Untertauchen.  
5. Er stellt sich bei der Schlange am 
Kiosk ganz hinten an und ist nach 
zwei Stunden immer noch der Letz-
te. 

 
Gehören Fastnacht und  

Fasching zusammen? 
 

Fastnacht und Fastenzeit haben 
den selben Wortstamm.  
Der Name „Fastnacht“ bezeichnete 
ursprünglich nur den Tag vor Be-
ginn der Fastenzeit, ab dem 15. 
Jahrhundert auch die Woche davor. 
 

Fastnacht und Fastenzeit liegen 
nicht nur nahe bei einander bzw. 
folgen einander. Sie sind zwei Sei-
ten der gleichen Medaille, die Le-
ben heißt.  

Beides brauchen wir: das ausgelas-
sene Fröhlichsein, wie die Einkehr, 
das Nachdenken, das Umdenken.   
Mit Fastnacht, Fasching oder Kar-
neval bietet sich die Chance,  wie-
der einmal kräftig Dampf ab zu las-
sen, „noch einmal so richtig auf die 
Pauke hauen”, bevor mit dem 
Aschermittwoch der Weg durch die 
Vorbereitungszeit auf Ostern be-
ginnt. 
Am Aschermittwoch ist dann nicht 
alles vorbei, sondern es geht weiter: 
Die Suche nach gelingenden und 
ausgelassenem Leben, aber eben 
anders. Fastnacht und Aschermitt-
woch bedeuten zusammen: Genie-
ße das Leben und bedenke, dass 
das Leben auf dieser Erde zeitlich 
begrenzt ist. Vergiss nicht, den Sinn 
deines Lebens über deine rein irdi-
sche Existenz hinaus zu suchen!  

Wenn Sie Fasching ausgelassen 
mitfeiern, wünschen wir Ihnen viel 
Freude mit den anderen, die auch 
feiern.  

Und wenn Sie ein Faschingsmuffel 
sind, dann vielleicht dennoch nach 
den froh machenden und fröhlichen 
Dingen des Lebens Ausschau hal-
ten und Freude und Spaß gegen 
die grauen Alltagssorgen entde-
cken. 

Wie gesagt - das eine tun, ohne das 
andere zu lassen! 

 
Ihr Redaktionsteam 
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Kollekten: 

2011 Misereor Weltmission Adveniat Kirchgeld 

Buch 190,00 € 163,40 € 460,00 € 503,00 € 

Gädheim 223,80 € 107,70 € 741,36 € 1.655,00 € 

Greßhausen 430,00 € 60,30 € 509,70 € 440,00 € 

Horhausen 82,80 € 48,10 € 149,70 € 637,00 € 

Obertheres 350,85 € 200,05 € 1.223,46 € 2.393,00 € 

Ottendorf 98,10 € 115,90 € 676,40 € 1.854,00 € 

Untertheres 370,45 € 130,47 € 1.272,21 € 3.761,00 € 

Wonfurt 217,41 € 135,00 € 517,81 € 2.667,00 € 

Steinsfeld 125,00 € 79,80 € 347,76 € 631,00 € 

Dampfach 60,60 € 30,60 € 311,00 € 525,00 € 

 
 
 

Erstkommunion 

 
 
Vater-unser-Gottesdienste: 

Buch 29.01. 09.00 Uhr 
Wonfurt 01.02. 18.45 Uhr 
Steinsfeld 02.02. 18.45 Uhr 
Obertheres 03.02. 18.45 Uhr 
Gädheim 05.02. 10.30 Uhr 
Dampfach 06.02. 18.15 Uhr 
 

Organisatorische Elternabende: 

Gädheim 24.01. 20.00 Uhr 
Buch 25.01. 20.00 Uhr 
Steinsfeld 30.01. 20.00 Uhr 
Obertheres 01.02. 20.00 Uhr 
Dampfach 06.02. 20.00 Uhr 
Wonfurt 09.02. 20.00 Uhr 

 
 

 
 
 

2012 
 
 
Treffen der Kommunion-
gruppenleiterinnen 

Mittwoch, 15.02. – 20.00 Uhr in 
Obertheres. 

Vorstellungsgottesdienste: 
Obertheres 26.02. 09.00 Uhr 
Wonfurt 26.02. 10.15 Uhr 
Gädheim u. Steinsfeld 10./11.03. 
Buch u. Dampfach 25.03. 
Die Uhrzeiten stehen noch nicht 
fest! 

Thematischer Elternbend für 
alle Orte 
Montag, 19.03. um 20.00 Uhr in 
Wonfurt.



 

  7 
 

Al le  Geme inden  

Knusperfrischer Gottesdienst 
„Jesus ist unser Licht“ 

Am 5. Februar um 
10.00 Uhr sind alle 
Familien und Al-
leinerziehenden 
mit ihren Kindern 
und Interessierte 

herzlich zum „Knusperfrischen 
Gottesdienst“ mit anschließen-
dem Buffet nach Buch eingela-
den.  

Knusperfrischer Gottesdienst 
heißt: die Kinder stehen im Mit-
telpunkt. Lieder, Texte und Akti-
onen sind an den Kindern orien-
tiert. Sie spüren die Gemein-
schaft mit den Erwachsenen und 
lernen für den Glauben.  

Den Gottesdienst feiern wir in 
der Kirche. Für den Gottesdienst 
bitte Tauf-, Kommunion-, Hoch-
zeits- oder sonstige Kerzen, in-
klusive Ständer mitbringen. Sie 
spielen im Lauf des Gottesdiens-
tes eine wichtige Rolle.  

Nach der gemeinsamen Gottes-
feier geht es  mit dem Buffet im 
Alten Rathaus gleich neben der 
Kirche weiter. Für Getränke und 
Brötchen wird gesorgt. Alles an-
dere bringen die TeilnehmerIn-
nen mit, damit ein awechslungs-
reiches Buffet entsteht. Bitte 
auch Geschirr und Besteck mit-
bringen!  

Die Flyer werden über die Kin-
dergärten und über die Grund-
schule verteilt. Wer Interesse 
hat, aber keine Anmeldekarte in 
den Händen hält, kann sich in 
den Pfarrbüros direkt melden 
bzw. die Anmeldekarte anfor-
dern, oder formlos sich und die 
Familie mit Anzahl der Teilneh-
mer und „Essen-Mitbringsel“ an-
melden. 

Treffen der OberministrantIn-
nen 
Alle Oberminis und/oder ihre Ver-
treterInnen sind herzlich zum 
gemeinsamen Treffen am Mon-
tag, 6. Februar, um 18.00 Uhr in 
den Jugendraum Obertheres 
(neben Pfarrhaus) eingeladen. 
Als Themen stehen an: 
Dekanatsministrantenturnier, 
Zeltlager 2012, Ministranten-
Dienst in den Kar- und Osterta-
gen, Wünsche und Anregungen, 
Erfahrungsaustausch. Es ist 
wichtig, dass von jeder Pfarrge-
meinde mindestens ein Vertreter, 
eine Vertreterin dabei ist. Wer an 
der OMI-Runde nicht teilnehmen 
kann, sollte sich umgehend ab-
melden. Vielen Dank! Es wäre 
schade, umsonst warten zu 
müssen.  

Sinnzeit 
Sonntag, 12. Februar um 18.00 
Uhr in der Pfarrkirche Wonfurt.
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Abwesenheit 
Diakon Michael Nowak nimmt 
von 27.02. - 02.03.2012 an einer 
Fortbildung (Religionsunterricht 
an der Ganztagsschule) teil und 
ist nicht erreichbar.  

Pfarrer Rainer Kunkel ist vom 
27.02. - 03.03. 2012 in Würz-
burg, Himmelspforten. In Notfäl-
len wenden Sie sich bitte an 
Bernd Wagenhäuser,  
Tel. 950 210. 

Treffen der Gottesdienstbeauf-
tragten in Obertheres 
Alle Gottesdienstbeauftragten 
der Pfarreiengemeinschaft The-
res sind am Mittwoch, 8. Februar, 
um 19.45 Uhr zum gemeinsamen 
Planungstreffen herzlich eingela-
den. Bei diesem Treffen werden 
die Gottesdienste bis Sommer 
geplant. Alle besonderen Termi-
ne, die bis dahin bereits in den 
Pfarrbüros gemeldet sind, kön-
nen berücksichtigt werden. 

Kinderkleider und Spielzeug-
basar Obertheres 
am Sonntag, 26. Februar 2012 
von 13:30 – 16:00 Uhr in der 
Turnhalle Obertheres.  
Angeboten werden Kleider von 
Gr. 50 – 176 für Frühjahr und 
Sommer, sowie Spielzeug und 
alles rund ums Kind.  
Verkaufslisten liegen ab 10. Feb-
ruar 2012 in der Sparkasse 
Obertheres und in der Bäckerei 
Ullrich in Obertheres zum Abho-

len bereit.  
Info unter 09521/619 668 und 
09521/950 0222. 
Unsere Kaffee- und Kuchenbar 
lädt zum Verweilen ein und bietet 
Ihnen leckere selbstgebackene 
Kuchen und Torten. 
Der Erlös kommt zu 100 % dem 
Kindergarten Obertheres zugute. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Der Elternbeirat des Kindergar-
ten St. Kilian Obertheres 

Für alle Firmbewerber 2012 
Aktionstreffen „Kraftvoll leben“ 

Zu diesem Aktionstreffen am     
4. Februar, 10.00 - 12.00 Uhr, 
Bürgerhaus Untertheres, sind al-
le Firmbewerber 2012 herzlich 
eingeladen. „Kraftvoll leben“  ist 
das Motto, mit dem die Teilneh-
mer die Möglichkeit bekommen, 
eigene Stärken zu entdecken 
und zu spüren, wie viel Power in 
ihnen steckt. Unterstützt werden 
wir dabei vom Team von Norbert 
Klement, der Trainer für Kampf-
kunst und Gesundheit ist und 
verschiedene Angebote für Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne ermöglicht. Wer beim Aktions-
treffen dabei sein möchte, muss 
sich im Pfarramt Obertheres an-
melden. 
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Basar für Kinderkleider u. 
Spielsachen – 04.03.2012 
14.00 – 16.30 Uhr in der Turnhal-
le, Wonfurt. Für Ihr leibliches 
Wohl ist bestens gesorgt.  
Infos u. Tischreservierung ab 
06.02. unter  09521/1811. 
Standgebühr 6,00 €, Aufbau ab 
12.30 Uhr. 
Für die größeren Kinder besteht 
die Möglichkeit, auf ihren Decken 
selbst Spielsachen, Bücher, usw. 
zu verkaufen. 

Gädheim-Ottendorf-Greßhausen 

Seniorenkreis  
Alt und Jung sind herzlich einge-
laden zum "Fröhlichen Fasching" 
am Mittwoch, 08. Februar 2012 
um 14.00 Uhr im Sportheim in 
Gädheim. Für Spaß und gute 
Unterhaltung sorgen lustige Vor-
trage, Sketche, Lieder und Tän-
ze. 

Obertheres–Buch–Horhausen 

Seniorenkreis 
Faschingsnachmittag am Diens-
tag, 14. Februar um 14.00 Uhr 
bei Kaffee und Kuchen  in der 
Turnhalle im  Grüner Salon. 

Buntes Faschingstreiben ab 
14.30 Uhr. Eintritt frei – Spen-
den erwünscht!  

Ste ins fe ld  

Weihnachtsbaum 
Der Weihnachtsbaum in der 
Steinsfelder Kirche stammte von  

Fam. Erwin Heilmann.  
Herzliches Vergelt’s Gott. 

Unte r theres  

Senioren 
Alle Einwohner aus Untertheres 
und Wagenhausen, sowie die 
Mitglieder des Seniorenclubs 
sind zur Faschingsfeier herzlich 
eingeladen. Wir fahren mit dem 
Bus nach Traustadt und kehren 
bei der Gastwirtschaft Antoni zu 
Kaffee, Kuchen und Abendessen 
ein. Bei Musik, Witz und guter 
Laune genießen wir in gemütli-
cher Stimmung und Atmosphäre 
beschwingt fröhlich diesen 
Nachmittag. Mittwoch, 8. Febru-
ar, Abfahrt 13.30 Uhr, Rückfahrt 
18.30 Uhr. Anmeldung bei Han-
nelore Weingärtner:  8078. 

Frauenbund 
Der kath. Frauenbund lädt ein 
zum Altweiberfasching am 16.02. 
in die Gaststätte „Lammbräu“ um 
19.19 Uhr. Kostümierung und 
Beiträge erwünscht. 

Mitzubringen gute Laune.  
Gäste sind willkommen. 

Dampfach  

Senioren 
Die Dampfacher Senioren treffen 
sich am Dienstag, 14.02. zum 
Faschingsnachmittag im Sport-
heim. Beginn: 13.58 Uhr. Lustige 
und humorvolle Einlagen sind 
erwünscht.
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W onfur t  

Kindergarten 
Am 3. Februar um 10:00 Uhr fei-
ern die Kindergartenkinder in 
Wonfurt mit Diakon Michael No-
wak einen Gottesdienst mit 
Blasiussegen. 

Kath. Frauenbund 
Mitbringparty und närrisches 
Treiben am Mittwoch, 8. Februar 
um 19.33 Uhr im Pfarrzentrum. 

Faschingsabende  
„Freies Fernsehen Wonfurt“ 
Der Pfarrgemeinderat lädt ein am 
Samstag, 04.02.- 19.33 Uhr, 
Sonntag, 05.02. - 14.33 Uhr (be-
sonders für Kinder u. Senioren), 
Freitag, 10.02. - 19.33 Uhr und 
Samstag, 11.02. - 19.33 Uhr. 
Restkarten erhalten Sie im Pfarr-
büro. 

Rosenmontag 
Faschingstanz im Pfarrzentrum 
Tanz-Stimmung-Showeinlagen-
Barbetrieb und Live-Musik mit 
Michel aus Rattesdorf. Beginn: 
20.00 Uhr. Eintritt: 3,99 € incl. 
Begrüßungsgetränk. 

Faschingszug 
Die KJG lädt alle Närrinnen und 
Narren zum Faschingszug am 
Faschingsdienstag ein. Beginn: 
14.00 Uhr. Alle, die mitmachen 
treffen sich um 13.45 Uhr in der 
Grillengasse. Anschließend Fa-
schingsparty und Kinderfasching 
in der Turnhalle.  

Kinderkirche 
Herzliche Einladung zur Kinder-
kirche am Sonntag, 12.02. um 
10.15 Uhr. Die Kinder treffen sich 
in der Kirche und feiern den Got-
tesdienst im Meditationsraum 
des St. Andreas-Hauses zu En-
de. 

Pfarrgemeinderatssitzung 
Nächste Sitzung am Montag, 
13.02. um 20.00 Uhr im Pfarr-
zentrum. Interessierte sind herz-
lich willkommen. 

Anmeldetage im Kindergarten 
Wonfurt 
„Na, was hast du denn heute 
gemacht?“ – Diese Frage kennt 
jedes Kindergartenkind. Wollen 
Sie Antworten auf diese Frage, 
dann melden Sie Ihr Kind (Auf-
nahmealter ab 6 Monate) bei uns 
im Kindergarten an. 

Dazu haben Sie von Donnerstag, 
16. Februar 2012 von 8.30 Uhr 
bis 16 Uhr und am Freitag, 17. 
Februar 2012 von 8.30 Uhr bis 
13 Uhr die Gelegenheit. Gerne 
dürfen Sie einen Blick in unsere 
Gruppen werfen und die Erziehe-
rinnen kennen lernen. 

Falls Sie noch Fragen haben 
oder an diesen Terminen verhin-
dert sind, können Sie uns gerne 
unter Tel. 09521/1811 anrufen. 

Hoffentlich bis bald 
Ihr Kindergartenteam Wonfurt
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Auf alles vorbereitet? 

Empfehlungen für die närrische Zeit  

  

° etliche Fläschchen Humor 

° viele Ampullen Freude 

° eine Büchse Lachen 

° ein paar Extra Portionen Lächeln 

° eine große Dose Lob 

° eine Sprühdose Gelassenheit 

° eine Riesentube Streicheleinheiten 

° eine Schachtel mit ganz viel Zeit 

° eine Mixtur aus Zuhören und Ver- 

   ständnis 

° ein paar Stücke Mitgefühl 

° eine Doppelpackung Trost 

 

° mehrere Röhrchen Aufmunterung  

° ein Dutzend Umarmungen 

° eine Handvoll freundlicher Gesten 

° eine Vorratsflasche Liebe 

° und mindestens hundert gute 

   Worte 

 

Alles längst vorhanden? 

Na, dann kann ja nichts schief gehen! 

 

Gisela Baltes  aus: Magnificat. Das Stundenbuch, 02/09, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 
www.magnicficat.de In: /www.pfarrbriefservice.d 
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Zeit für Gott - Zeit für mich 
Eucharistische Anbetung 
 
Donnerstag, 23.02.2012, 18:45 Uhr 
in der Marienkapelle in Obertheres 
 
Wenn Menschen von „eucharistischer  
Anbetung“ hören oder lesen, mag  
manch einer vielleicht denken es hand- 
le sich um eine längst überholte Fröm- 
migkeitsform. Etwas für Menschen, die  
sich mit dem Wandel der Zeit nicht  
anfreunden können? 
 
Nein. Es ist eine Herausforderung, stille Zeiten der eucharisti-
schen Anbetung zu halten, ja Stille auszuhalten. Gerade Stille, 
in der ich mich ungestört und ohne Wort-Vorgaben dem Herrn 
zuwende, kann einen Raum in mir eröffnen, in dem Gottes Ge-
genwart sich erahnen lässt. 
 
„Zeit für Gott - Zeit für mich“ ist ein neues Angebot in unserer 
Pfarreiengemeinschaft Theres, zu dem wir jeden Monat zur eu-
charistischen Anbetung einladen. Die Anbetung wird gestaltet 
mit traditionellen Gebeten, Psalmen und Texten, sowie Stille, 
modernen Impulsen, Musik und gemeinsamen Liedern.  
 
Mit unserem Angebot „Zeit für Gott - Zeit für mich“ sprechen wir 
so Menschen an, die mit beiden Beinen fest im Leben stehen, 
die voll Sehnsucht auf der Suche nach Gott sind. Es richtet sich 
an diejenigen, die ihrer Ahnung trauen, dass es einen Größeren 
gibt, der uns Menschen nicht wegen unserer Leistung, sondern 
unserer selbst willen liebt. 
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Alle Termine auf einen Blick 

Alle Gemeinden 

Faschingsabend  04.02. 19.33 Wonfurt 

Faschingsnachmittag 05.02.12 14.33 Wonfurt 

Knusperfrischer Gottesdienst 05.02.12 10.00 Buch 

Treffen der Gottesdienstbeauftragten 08.02.12 19.45 Obertheres 

Faschingsabende 10.02./11.02 19.33 Wonfurt 

Sinnzeit 12.02.12 18.00 Wonfurt 

Kinderkirche 12.02.12 10.15 Wonfurt 

PGR-Sitzung 13.02.12 20.00 Wonfurt 

Anmeldetage Kindergarten 16./17.02. Ab 08.30 Wonfurt 

Rosenmontagstanz 20.02.12 20.00 Wonfurt 

Faschingszug 21.02.12 14.00 Wonfurt 

Eucharistische Anbetung 23.02.12 18.45 Obertheres 

Kinderkleider- u. Spielzeugbasar 26.02.12 Ab 13.30 Obertheres 

Kinderkleider- u. Spielzeugbasar 04.03.12 Ab 14.00 Wonfurt 

Ministranten 

Treffen der OberministrantÎnnen 06.02.12 18.00 Obertheres 

Erstkommunion 

Treffen d. Kommuniongruppenleiterinnen 15.02.12 20.00 Obertheres 

Firmung 

Aktionstreffen 04.02.12 Ab 10.00 Untertheres 

Senioren 

Gädheim-Ottendorf-Greßhausen 08.02.12. 14.00 Gädheim 

Seniorenkreis Untertheres 08.02.12 13.30 Traustadt 

Obertheres-Buch-Horhausen 14.02.12 14.00 Obertheres 

Seniorenkreis Dampfach 14.02.12 13.58 Dampfach 

Frauen 

Mitbringparty 08.02.11 19.33 Wonfurt 

Altweiberfasching 16.02.12 19.19 Untertheres 
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Wir sind für Sie da… 
 

Ihre Ansprechpartner in der Pfarreiengemeinschaft Theres: 
 

Pfarrer Diakon Past.  Mitarbeiter 

Rainer Kunkel Michael Nowak Bernd Wagenhäuser 

Bundesstrasse 17 Von-Seckendorff-Platz 7 Bundesstrasse 17 

97531 Obertheres 97539 Wonfurt 97531 Obertheres 

Tel.: 09521 / 8249 Tel.: 09521 / 8139 Tel.: 09521 / 8249 

 

Öffnungszeiten des Öffnungszeiten des 

Pfarrbüros Obertheres: Pfarrbüros Wonfurt: 

Montag: 09.00 – 12.00 Uhr Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr 

 15.00 – 18.00 Uhr Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr  17.30 – 18.30 Uhr 

  Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr 

Telefon: 09521 / 8249 Telefon:  09521 / 8139 

Fax:  09521 / 950 211 Fax: 09521 / 950 323 

eMail: pfarrei.obertheres@ eMail: pfarrei.wonfurt@ 

 bistum-wuerzburg.de  bistum-wuerzburg.de 
 

Ihre Ansprechpartnerin: Ihre Ansprechpartnerin: 

Anita Roth  Maria Werb 
 

Postanschrift: Postanschrift: 

Katholisches Pfarramt Obertheres Katholisches Pfarramt Wonfurt 

Bundesstrasse 17 Von-Seckendorff-Platz 7 

97531 Obertheres 97539 Wonfurt 

 

 

 

 

 
 

Impressum: 

Herausgeber des Pfarrbriefes „Kirchplatz“ ist die Pfarreiengemeinschaft 

Theres 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Peter Kraus, Michaela Selig, Bernd Wagenhäuser, Maria Werb 

eMail-Kontakt: bernd.wagenhaeuser@bistum-wuerzburg.de 

mailto:bernd.wagenhaeuser@bistum-wuerzburg.de

